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Verkehrsunfälle im Landkreis Ammerland (ohne BAB) 

2059
2033 2028

2222
2265

2231

2389

2547
2596

2667

2533

2619

2427
2370

2145

2260

2124
2160 2140 2158

2034

2120

1948

2359

2561

1700

1800

1900

2000

2100

2200

2300

2400

2500

2600

2700

2800

2900

1980 1981 1982 1983 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004

A
nz

ah
l

Verkehrsunfälle



Tödliche Verkehrsunfälle Landkreis Ammerland (ohne BAB)
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Schwer- / Leichtverletzte bei Verkehrsunfällen
 Landkreis Ammerland (ohne BAB)
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Schwerverletzte Leichtverletzte

1.8.1984:
Ein Verstoß gegen die 
Gurttragepflicht wird mit 
einem Verwarnungsgeld 
geahndet.



Verkehrsunfälle in den Gemeinden - 2004 - (in Klammern = 2003)

Bad Zwischenahn
506 (569)

Westerstede
427 (487)

Edewecht
327 (348)

Rastede
309 (299)

Wiefelstede
229 (258)

Apen
150 (159)



Bei Verkehrsunfällen tödlich verletzte Personen im Jahr 2004
 
 

Lfd. 
Nr. Unfallzeit Unfallort, zulässige 

Geschwindigkeit 
Beteiligt als ... 
Alter /  
Geschlecht 

Unfallhergang 

1 

Sonntag 
11.01.2004 
00:14 Uhr 

Fikensolt 
Landesstr. 820 
km 10,83 
a.g.O. 
80 Km/h 

PKW-Fahrer 
42 Jahre alt 
männlich 

PKW (Taxi) befuhr die L 820 von Ocholt in Richtung Westerstede. 
Aus ungeklärter Ursache kam das Fahrzeug auf gerader Strecke 
nach links von der Fahrbahn ab und prallte gegen Baum. 
Sicherheitsgurt vermutlich nicht angelegt. 

2 

Samstag 
27.03.2004 
16:23 Uhr 

Bad Zwischenahn
Krz. Oldenburger 
Str. / Mühlenstr. 
i.g.O. 
 

Mitfahrerin 
79 Jahre alt 
weiblich 

PKW in Fahrtrichtung Westerstede hielt im Kreuzungsbereich 
verkehrsbedingt an, Fahrer (82 Jahre alt) fuhr dann wieder an, um 
nach links in die Mühlenstr. einzubiegen. Beachtete dabei nicht 
entgegenkommenden PKW und es kam zum Zusammenstoß. 
Mitfahrerin erlitt tödl. Verletzungen.  

3 

Sonntag 
11.04.2004 
03:22 Uhr 

Edewecht 
Göhlenweg  
i.g.O. 
30 km/h-Zone 

Fußgänger 
25 Jahre alt 
männlich 

Geländewagen befuhr den Göhlenweg in Richtung L 831. Fahr-
zeug erfasste einen Fußgänger, der in einer Gruppe von Fuß-
gängern  in gleicher Richtung ging. Ob dieser auf dem 
Seitenstreifen oder auf der Fahrbahn ging, ist nicht geklärt. Keine 
Straßenbeleuchtung.  
Fahrzeugführer unter Alkoholeinfluß: 1,71 %o 
Fußgänger unter Alkoholeinfluß:        2,51 %o 

4 

Freitag 
30.04.2004 
22:00 Uhr 

Kleefeld 
L 828 
km 11,3 
a.g.O. 
100 km/h 

Radfahrer 
55 Jahre alter 
männlich 

Radfahrer (evtl. Fußgänger Fahrrad schiebend) wollte die L 828 zu 
seinem Haus 'Jeddeloher Damm 47' hin überqueren, wurde von 
PKW erfasst, der die L 828 von Friedrichsfehn kommend in 
Richtung Edewecht befuhr.  
Radfahrer unter Alkoholeinfluß: 2,28 %o 

 



5 

Donnerstag 
27.05.2004 
16:20 Uhr 

Osterscheps
Einmündung: 
Süddorfer Str. / 
Unlandsweg 
a.g.O. 

Radfahrer
75 Jahre 
altmännlich 

Landw. Zugmaschine mit Anhänger befuhr die Süddorfer Straße 
in Richtung Süddorf; Fahrer beachtete an der Einmündung der 
Straße 'Unlandsweg' nicht den von rechts kommenden Radfahrer. 
(Fahrer nahm an, dass der Radfahrer anhalten würde).  

6 

Dienstag 
06.07.2004 
16:05 Uhr 

Husbäke 
B 401 
km 50,4 
a.g.O. 
100 km/h 

Mitfahrer 
81 Jahre 
männlich 

PKW (01) fuhr in Richtung Papenburg, vorausfahrende landw. 
Zugm. wollte nach rechts auf Grundstück abbiegen, dahinter 
befindliche Fahrzeuge verminderten Geschwindigkeit. PKW-Fahrer 
erkannte dies zu spät, lenkte in Gegenverkehr und stieß mit 
entgegenkommenden PKW zusammen. Mitfahrer im PKW 01 
verstarb. 

7 

Donnerstag 
02.09.2004 
06:54 Uhr 

Nordloh 
L 827 
km 3,0 
100 km/h 

PKW-Fahrerin 
22 Jahre 
weiblich 

PKW (01) in Fahrtrichtung Augustfehn überholt im Bereich einer 
Linkskurve vorausfahrenden PKW (02) und geriet dann nach links 
von der Fahrbahn ab und prallte frontal gegen einen Baum. 
Nachfolgender PKW (02) stieß noch leicht gegen PKW 01 der nach 
dem Anprall auf die Fahrbahn zurückgeschleudert worden war. 

8 

Mittwoch 
08.12.2004 
18:36 Uhr 

Herrenhausen 
L 820 
km 10,47 
a.g.O. 
100 km/h 

Fußgänger 
33 Jahre 
männlich 

Kleintransporter fuhr in Richtung Spohle und erfaßte Fußgänger, 
der mitten auf der Fahrbahn ging. Sichtverhältnisse: Dunkelheit, 
Nebel/Dunst. Fußgänger unter Alkholeinfluß: 3,16 %o 

 



9 

Donnerstag 
09.12.2004 
11:45 Uhr 

Bad Zwischenahn
Langenhof 
Höhe 11 A 
i.g.O. 

Fußgänger
83 Jahre 
männlich 

PKW (Fahrerin 73) fuhr in Richtung Brummerforth und erfaßte 
Fußgänger der vom rechten Gehweg kommend plötzlich die 
Fahrbahn überqueren wollte, nachdem er zuvor einige PKW 
vorbeifahren ließ.  

10 

 
Donnerstag 
23.12.2004 
12:55 Uhr 
 

Nordloh 
L 827 
km 2,9 
a.g.O. 
100 km/h 

PKW-Fahrer 
36 Jahre 
männlich 

PKW  fuhr in Richtung Nordloh und kam auf gerader Strecke nach 
rechts von der Fahrbahn ab und stieß frontal gegen Baum. 
Unfallursache möglicherweise: starke Windboe 

 

5 Kfz.- Insassen,     2 x Alkoholbeeinflußung,   2 x Anprall gegen Baum

2 Radfahrer,            2 x Alkoholbeeinflußung

3 Fußgänger



Übersicht: Hauptunfallursachen 
 
Ursache 
Nr.  

Erläuterungen: Anzahl der Verkehrsunfälle 

  2003 2004 

12 Nichtangepasste Geschwindigkeit mit gleichzeitigem Überschreiten der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit 24 10 

13 Nichtangepasste Geschwindigkeit in anderen Fällen 142 126 
    

14 Ungenügender Sicherheitsabstand 243 234 
    

17 Überholen trotz Gegenverkehrs 6 4 
18 Überholen trotz unklarer Verkehrslage 13 42 

20 Überholen ohne Beachtung des nachfolgenden Verkehrs und/oder ohne 
rechtzeitiges und deutliche Ankündigung der Ausscherens 5 6 

22 Sonstige Fehler beim Überholen (z. B. ohne genügenden Seitenabstand) 13 13 
23 Fehler beim Überholtwerden 6 6 

    
27 Nichtbeachten der Regel ‚rechts vor links’ 21 17 
28 Nichtbeachten der die Vorfahrt regelnden Verkehrszeichen 183 174 
31 Nichtbeachten der Verkehrsregelung durch Lichtzeichen  5 7 
32 Nichtbeachten des Vorranges entgegenkommender Fahrzeuge 10 7 

    
35 Fehler beim Abbiegen (§ 9) 112 85 

 
Aus der Übersicht ergibt sich, dass vier Unfallursachen auf Grund ihrer Häufung herausragen: 
Gesamtunfälle:         Unfälle mit Personenschäden: 
1. „Ungenügender Sicherheitsabstand“     1.  Vorfahrtsverletzungen 
2. „Vorfahrtsverletzungen“       2.  Ungenügender Sicherheitsabstand 
3. „Nichtangepasste Geschwindigkeit“     3.  Nichtangepasste Geschwindigkeit 
4. „Fehler beim Abbiegen“       4.  Fehler beim Abbiegen 



Verkehrsunfälle mit Beteiligung von Radfahrern
 Landkreis Ammerland

2 3 1 2 2 1 2 1 1

27 23 19
25

20
13

22 19 17 20

96

83

112
103

108 105

120
112 113

100

177

153

172

190

159
165

171 176

161 161

0

20

40

60

80

100

120

140

160

180

200

1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004

An
za

hl

Getötete Schwerverletzte Leichtverletzte Gesamt VU

Ursachen : Vorrang der Radfahrer wird durch Kfz mißachtet,  Radfahrer mißachten
vorfahrtregelnde Zeichen (auch LSA),  queren Straßen diagonal im Fließverkehr,  Benutzen oft
die für ihre Fahrtrichtung falsche Straßenseite.



Verkehrsunfälle mit Beteiligung von Fußgängern Landkreis Ammerland
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Ursachen:  Unachtsamkeit beim Überschreiten der Fahrbahn, an Grundstückszufahrten, an
Parkplatzzufahrten, an Einmündungen, schlechte Erkennbarkeit in der dunklen Jahreszeit (eher
ältere Generation),  Nichtbeachten von LSA durch Fußgänger.



Verkehrsunfälle mit Beteiligung von Kindern ( bis 14 Jahre)
Landkreis Ammerland
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Verkehrsunfälle mit Kindern - Art der Verkehrsbeteiligung

38
35

44
41 39

42

32

43

29

43

27

12

22 24
28 27

15 15
17

13
10 9

5
3

6
9

6 6 6
10

2 1
4 2 2

5

78

57

77

68

75
79

57

66

54

71

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004

An
za

hl

Radfahrer Mitfahrer Kfz Fußgänger sonstige Gesamt Verkehrsunfälle



Verkehrsunfälle mit Beteiligung von  Personen ab 65 Jahren
und die Folgen 
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Schulwegunfälle seit 1985
Landkreis Ammerland
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Alkoholunfälle und die Verfolgung von Alkoholdelikten 
Landkreis Ammerland
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Alkoholunfälle Verfolgung von Alkoholdelikten

Drogen im Straßenverkehr:  ohne Verkehrsunfall        mit Verkehrsunfall

                             2002:  27            8

                             2003:  23            4

                             2004:  28            4



Alkoholunfälle und ihre Folgen
 Landkreis Ammerland
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Gesamt:
männl. weibl. 0,3 - 0,49 0,5 - 0,79 0,8 - 1,09 1,1 - 1,59 1,6 - >

14 1 1 1
15 1 1 1
16 1 1 1
17
18 1 1 1
19 5 1 1 3 5
20 2 1 1 2
21 3 1 2 3
22 3 1 1 1 1 4
23 1 1 1
24
25 2 1 1 2
26 3 1 2 3
27 1 1 1
28 1 1 1
29 2 2 2
30

31 - 40 7 2 1 1 7 1 10
41 - 50 2 1 1 1 1 3
51 - 60 4 4 4
61 - 70 5 1 1 5 6
71 - >

gesamt: 42 7 1 5 4 6 31 4

Verkehrsunfälle unter  Alkohol- / Drogeneinwirkung                                            
Alter / Geschlecht / Promille

Es wurden 47 Verkehrsunfälle aufgenommen, bei denen Alkohol- oder / und Drogeneinfluß festgestellt wurde. Bei zwei Unfällen standen 
beide Unfallbeteiligte unter Alkholeinfluß.

Alter Geschlecht Promille
Drogen



Verkehrsunfälle mit Beteiligung von Rehwild
 Landkreis Ammerland
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Anzahl der Rehunfälle

Gesamtzahl: 241
dabei wurden:
1 Person schwer u. 
2 leicht verletzt
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